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Nutzungskonzept für Soziale Medien 

Die Öffentlichkeitsarbeit der Hansestadt Osterburg (Altmark) wird ergänzt durch 

eigene Social-Media-Kanäle. Das vorliegende Nutzungskonzept dient als Grundlage 

für eine verantwortungsvolle und datenschutzkonforme Nutzung der Sozialen Medien 

durch die Stadtverwaltung der Hansestadt Osterburg (Altmark) als öffentliche Behörde. 

Derzeit gibt es folgende aktive Angebote: 

WhatsApp 

@Hansestadt Osterburg (Altmark) 

https://whatsapp.com/channel/0029VbBOD4059PwTr5Pmrt2k 

 

Instagram 

@kijube_hansestadt_osterburg 

https://instagram.com/kijube_hansestadt_osterburg/  

 

1. Zweck und Ziele 

Soziale Medien sind mittlerweile kaum mehr aus privaten und beruflichen 

Lebenswelten wegzudenken. Sie werden für Informationsbeschaffung, Unterhaltung 

oder auch zur Kontaktpflege verwendet.   

Die Hansestadt Osterburg (Altmark) entwickelt ihr Verwaltungshandeln stets mit neuen 

Impulsen weiter und erprobt hierzu auch bürgernahe, transparente 

Kommunikationswege. Um dem Mediennutzungsverhalten der Adressaten gerecht zu 

werden, wurde entschieden fortan Soziale Medien ergänzend zur bereits bestehenden 

Öffentlichkeitsarbeit zu bespielen. Teile der Bevölkerung können somit unmittelbar an 

den Orten erreicht werden, an denen sie sich ohnehin aufhalten. Damit kann ihnen ein 

vertrauenswürdiger Zugang zu Informationen und eine niedrigschwellige 

Kommunikation angeboten werden. Es können Einblicke gegeben werden in 

Verwaltungshandeln und –vorhaben, Nutzerinnen und Nutzer können miteinander 

oder mit der Stadtverwaltung selbst interagieren oder es können Rückmeldungen 

gegeben werden. Darüber hinaus eröffnen die Sozialen Medien einen weiteren Kanal 

zur kurzfristigen Mitteilung von Information über Katastrophen oder Einschränkungen. 

Insbesondere für jüngere Zielgruppen hat der digitale Raum eine große Bedeutung. 

Kommunen, die auf diese Entwicklung eingehen und in Sozialen Medien präsent sind, 

wirken nahbar, zeitgemäß und vor allem fühlen sich junge Menschen dadurch beachtet, 

die im Zweifel von den herkömmlichen Medien, wie der städtischen Homepage oder 

https://whatsapp.com/channel/0029VbBOD4059PwTr5Pmrt2k
https://instagram.com/kijube_hansestadt_osterburg/
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durch das Mitteilungs- und Amtsblatt nicht erreicht werden. Durch eine 

jugendgerechte, einfach verständliche Sprache, sowie visuell und thematisch 

ansprechende Formate, soll auf diese Zielgruppe ein expliziteres Augenmerk durch 

einen eigenen Kanal gelegt werden. Außerdem ist es dadurch möglich, das 

Schwerpunktthema Kinder- und Jugendbeteiligung in der Hansestadt Osterburg 

(Altmark) zielgenau auch im digitalen Raum stärken zu können. 

2. Art und Umfang 

Die Hansestadt Osterburg (Altmark) beabsichtigt mit ihrer Präsenz in den Sozialen 

Medien, die dort aktiven Bürgerinnen und Bürger sowie Interessierte über kommunale 

Themen zu informieren. Weiterhin soll es ermöglicht werden, mit diesen zu 

kommunizieren. Dabei geht es auch um die zielgruppengerechte Ansprache und 

Aufarbeitung von Themen, weshalb die Hansestadt Osterburg (Altmark) sich 

entschieden hat, mehrere Kanäle auf unterschiedlichen Plattformen zu implementieren. 

Im Nachfolgenden wird die Art und der Umfang anhand der einzelnen Plattformen und 

Kanäle erläutert. 

2.1. WhatsApp 

WhatsApp ist ein Instant-Messaging-Dienst, der 2009 in Kalifornien, Vereinigte Staaten 

von Amerika gegründet und 2014 von dem Konzern Meta Platforms, Inc. (ehm. 

Facebook Inc.) aufgekauft wurde. Die Plattform ermöglicht es, Text- und 

Sprachnachrichten an andere Nutzerinnen und Nutzer zu senden. Es können auch Bild-

, Ton-, und Video-Dateien versendet und empfangen, sowie internetbasiert telefoniert 

werden. Neben der Nutzung einzelner Chats oder Gruppenchats ist es seit 2023 auch 

möglich WhatsApp-Kanäle einzurichten. Nutzerinnen und Nutzern ist es dadurch 

möglich, Kanälen von Personen oder Unternehmen zu folgen, die ihrem Interesse 

entsprechen und aktuell über Neuigkeiten und Entwicklungen, einschließlich Links oder 

Meldungen in Form von Texten, Fotos oder Videos, informiert zu werden. Anders als 

bei einzelnen Chats, ist es den Nutzerinnen und Nutzern nicht möglich, auf die 

Mitteilungen mit Nachrichten antworten zu können, weder in dem Kanalchat selbst, 

noch an die Admins. Nutzerinnen und Nutzer können jedoch direkt an Umfragen 

teilnehmen oder per Emoji auf die Mitteilungen reagieren. Wichtig dabei ist aber, dass 

es anderen Personen nicht ermöglicht ist einzusehen, wer dem Kanal folgt, 

Profilinformationen anderer Nutzerinnen und Nutzer oder gar wer wie auf Nachrichten 

reagiert oder abgestimmt hat. Je nach Privatsphären-Einstellungen der einzelnen 

Nutzerinnen und Nutzern ist dies nur den Kanaladmins vorbehalten. 

Weitere Information zu den WhatsApp-Kanälen gibt es hier: 

https://faq.whatsapp.com/549900560675125?&locale=de_DE  

Die Datenschutzrichtlinien von WhatsApp finden sich hier: 

https://www.whatsapp.com/legal/privacy-policy-eea  

https://faq.whatsapp.com/549900560675125?&locale=de_DE
https://www.whatsapp.com/legal/privacy-policy-eea
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Mit der Einrichtung eines eigenen WhatsApp-Kanals möchte die Hansestadt Osterburg 

(Altmark) den Einwohnerinnen und Einwohnern eine direkte und schnelle 

Informationsquelle bieten, die sich leicht teilen lässt. Neben klassischen 

Presseinformationen und Veranstaltungsankündigungen werden regelmäßig auch 

aktuelle Informationen zu Baustellen, Einschränkungen im Straßenverkehr und 

Jobangeboten veröffentlicht. Auch in Krisen kann so ein unkomplizierter Kanal 

besonders wertvoll sein. 

2.2. Instagram 

Instagram belegt nach WhatsApp im Jahr 2024 den zweiten Platz, wenn es um die 

beliebtesten sozialen Netzwerke und Messenger in Deutschland geht (Statistisches 

Bundesamt zit. nach de.statista.com 2025, Ranking der beliebtesten Social Networks 

und Messanger nach dem Anteil der Nutzer an den Internetnutzern in Deutschland im 

Jahr 2024, https://de.statista.com/statistik/daten/studie/505947/umfrage/reichweite-

von-social-networks-in-deutschland/). Das 2010 gegründete soziale Netzwerk gehört 

ebenfalls zum US-amerikanischen Meta-Konzern und ist in erster Linie eine kostenlose 

Plattform zum Teilen von Fotos, Reels (kurze Videos im Hochformat), Stories (Fotos 

oder Videos, die 24 h einsehbar sind) oder Live-Videos. Hinzu kommt, der eigene 

Messenger, der das Versenden von Nachrichten (Direct messenges (DM)) ermöglicht. 

Nutzerinnen und Nutzer können die verschiedenen Beiträge liken, kommentieren, an 

andere Nutzerinnen und Nutzer versenden oder sich abspeichern und durch 

Bildunterschriften wird ermöglicht, Informationen zu erhalten. Als Plattform ist 

Instagram sowohl bei Privatpersonen, als auch Unternehmen, Institutionen und 

Organisationen sehr beliebt. Es ermöglicht eine gute Grundlage zur Vernetzung und 

Interaktion, indem andere Nutzerinnen und Nutzer verschiedenen Accounts folgen 

können, deren Posts erhalten, Stories sehen und interagieren. 

Die Datenschutzrichtlinien finden sich hier: 

https://help.instagram.com/155833707900388  

 

2.2.1. Jugendspezifischer Account der Hansestadt Osterburg (Altmark) 

(@kijube_hansestadt_osterburg) 

Im Rahmen der kommunalen Kinder- und Jugendbeteiligung, sowie der Förderung 

einer kinder-, jugend- und familienfreundlichen Kommune, setzt die Hansestadt 

Osterburg (Altmark) neben dem allgemeinen Instagram-Account auf einen eigenen 

Jugendaccount, der durch die Kinder- und Jugendbeauftragte verwaltet und geführt 

wird. 

Da in Deutschland laut eigenen Nutzungsbedingungen von Instagram das 

Mindestalter für Nutzerinnen und Nutzer bei 13 Jahren liegt, wird bei einem eigenen 

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/505947/umfrage/reichweite-von-social-networks-in-deutschland/
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/505947/umfrage/reichweite-von-social-networks-in-deutschland/
https://help.instagram.com/155833707900388
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jugendspezifischen Account daraufgesetzt, die direkte Zielgruppe bei jungen 

Menschen ab 13 Jahren und bei Eltern, Erziehungsberechtigten und Fachkräften zu 

halten. Somit werden vereinzelt auch Informationen veröffentlicht, die auch jüngere 

Kinder betreffen. Eine indirekte Ansprache dieser Zielgruppe wird also ebenfalls 

angestrebt, aber keine direkte. 

Der jugendgerechte Account bietet hauptsächlich folgende Arten von Inhalten an:  

 Einblicke in den Tätigkeitsbereich der Kinder- und Jugendbeauftragten, wie die 

Vorbereitung, Bewerbung und Begleitung von Projektvorhaben, die Arbeit mit 

verschiedenen Netzwerken und Netzwerkpartnern und andere Aufgaben. 

 Vorstellung von Kinder- und Jugendbeteiligung als Schwerpunktthema, dazu 

Verständnis, was das ist, Vorstellung des Prozesses der Hansestadt Osterburg 

(Altmark) und Verbreitung von (über-)regionalen Veranstaltungen, die diesem 

Thema dienen. 

 Aufklärung und Informationen zu Kinderrechten, jugendpolitische Themen und 

Entwicklungen, sowohl kommunal, als auch auf Landes- und Bundesebene. 

 Einblicke in die Arbeit einer Stadtverwaltung. Dazu Aufgaben einer Verwaltung, 

Einblicke in Ausschüsse und Stadtrat, Ansprechpersonen, Plattformen und 

Beteiligungsmöglichkeiten. 

 Vorstellung von Vereinen, Initiativen und jugendgerechte Orte, um für die 

Jugend- und Freizeitangebote in der Hansestadt zu werben. 

 „Übersetzungen“ und Filtern von Sitzungsprotokollen und –Informationen des 

Stadtrates und der Ausschüsse nach Themen, die die Interessen der jungen 

Zielgruppe berühren. 

 Weitere Themen und Inhalte, die gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen 

erarbeitet wurden und bei denen das Einverständnis für die Veröffentlichung auf 

den Kanälen der Hansestadt Osterburg (Altmark) vorliegt. 

 

3. Alternative Informations- und Kommunikationswege 

Die Hansestadt Osterburg (Altmark) ist durch gesetzliche Normierungen (§ 3 EGovG, § 

9 KVG LSA) verpflichtet über öffentliche Bekanntmachungen zu Entwicklungen, 

Beschlüssen und Satzungen zu informieren. Näheres wird durch die kommunalen 

Satzungen gemäß §§ 8, 10 KVG LSA bestimmt. Die Hauptsatzung der Hansestadt 

Osterburg (Altmark) sieht in § 18 vor, dass diese Bekanntmachungen über die 

Homepage der Einheitsgemeinde www.osterburg.de, über das Mitteilungs- und 

Amtsblatt der Hansestadt Osterburg (Altmark), sowie bei Informationen zu Sitzungen 

über Aushänge erfolgen. Hinzu kommt der Anspruch der Hansestadt Osterburg 

(Altmark), allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit zur Beteiligung an 

kommunalen Prozessen anbieten zu können. Daher soll auch die zusätzliche Präsenz in 

http://www.osterburg.de/
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den Sozialen Medien das bisherige Kommunikationsangebot der Hansestadt 

Osterburg (Altmark) nicht ersetzen, sondern ergänzen. Es wird darauf geachtet, dass 

keine Nachteile für die Bürgerinnen und Bürger entstehen, die wichtige Informationen 

weiterhin durch den Internetauftritt auf der Webseite, über das Mitteilungs- und 

Amtsblatt oder über Aushänge beziehen und nicht in den sozialen Medien vertreten 

sind. 

Darüber hinaus ist zu beachten, dass über die Kanäle der Hansestadt Osterburg 

(Altmark) in den Sozialen Medien keine klassischen Bürgerdienstleistungen erfolgen. 

Sie sind nicht dazu gedacht, dass konkrete Bürgeranliegen bearbeitet oder 

Verwaltungsleistungen angeboten werden. Diese behördlichen Aufgaben erfolgen 

weiterhin ausschließlich über die üblichen Wege (z.B. Postweg, persönlich zu den 

Sprechzeiten, telefonisch oder über die Homepage). Außerdem behält sich die 

Hansestadt Osterburg (Altmark) vor, Beiträge von Dritten, die Datenschutzverletzungen 

vorweisen, von Ihren Kanälen zu entfernen. Ebenso ist der Versand und die 

Entgegennahme sensibler Daten, wie Bescheide oder Bewerbungsunterlagen über die 

Social-Media-Kanäle der Hansestadt Osterburg (Altmark) ausdrücklich zu unterlassen. 

Sollte sich im Dialog mit Bürgerinnen und Bürgern ergeben, dass der Austausch 

sensibler Daten notwendig ist, wird auf die alternativen Kommunikationskanäle 

verwiesen. 

 

4. Verantwortlichkeiten 

Für alle Nutzerinnen und Nutzer gilt, dass sie die sozialen Netzwerke und deren 

Funktionen in eigener Verantwortung nutzen. Dazu gehört die Kenntnis über die 

aktuellen Datenschutzrichtlinien der jeweiligen Plattformen, sowie ein respekt- und 

würdevoller Umgang mit den anderen Nutzerinnen und Nutzern auf der Plattform.  

Die Nutzerinnen und Nutzer, denen die Hansestadt Osterburg (Altmark) mit ihren 

Accounts folgt oder deren Kanäle sie abonniert geben keinerlei Auskunft über das 

Verhältnis zu den Eigentümerinnen und Eigentümern oder zu den dort veröffentlichten 

Inhalten. Ebenso wird dadurch keine Zustimmung erteilt oder gar eine Empfehlung 

zum Folgen gegeben. Vielmehr nutzt die Hansestadt Osterburg (Altmark) das 

Abonnieren als eine Vernetzungsmöglichkeit mit anderen Kommunen, Vereinen, 

Angeboten, Initiativen oder Personen. Auch das Gegenteilige Nicht-abonnieren von 

Accounts deutet weder auf Ablehnung, noch auf Desinteresse hin. 

Bei der Verknüpfung externer Websites haben die jeweiligen Anbieter die rechtliche 

Verantwortung für die dort aufgeführten Inhalte, daher kann die Hansestadt Osterburg 

(Altmark) keine Verantwortung für die aktuellen oder zukünftigen Inhalte oder 

Gestaltungen der entsprechenden Websites übernehmen. Das Nutzen externer Links 

bedeutet nicht, dass die Hansestadt Osterburg (Altmark) sich die Inhalte der Websites 



6 
 

zu eigen macht. Sollte die Hansestadt Osterburg (Altmark) durch konkrete Hinweise 

über rechtliche Verstöße auf den Websites in Kenntnis gesetzt werden, werden 

Verknüpfungen umgehend gelöscht. 

Die Hansestadt Osterburg (Altmark) bemüht sich, dass Informationen und Daten, die 

auf den Accounts veröffentlicht werden, richtig und aktuell sind. Daher wird auch stets 

bei der Erarbeitung der Inhalte nach dem Vieraugenprinzip gearbeitet. Es können 

dennoch Fehler unterlaufen. Die Haftung oder Garantie für die Aktualität, Richtigkeit 

oder Vollständigkeit der veröffentlichten Inhalte ist daher ausgeschlossen. Sollte 

einmal ein Fehler unterlaufen, wird die Hansestadt Osterburg (Altmark) diesen 

offenlegen und korrigieren. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die mit der Pflege der Accounts vertraut sind, 

haben erforderliche Maßnahmen zu treffen zur effektiven Wahrung der Rechte Dritter. 

Dazu zählt insbesondere das Persönlichkeitsrecht, sowie das Vermögens- und 

Urheberrecht und der Kinder- und Jugendmedienschutz. Die Hansestadt Osterburg 

(Altmark) behält sich zu diesem Zweck vor, die Kommentarfunktion unter ihren 

Beiträgen in der Regel zu deaktivieren. Abweichungen hiervon sind bei Beiträgen 

möglich, bei denen Kommentare von Nutzerinnen und Nutzern dem Verständnis, der 

Diskussion oder der inhaltlichen Weiterentwicklung des jeweiligen Themas dient. 

Tätigen Nutzerinnen und Nutzer dabei auf den Accounts der Hansestadt Osterburg 

(Altmark) Äußerungen, die andere Personen beleidigen, diskriminieren oder 

herabwürdigen oder Äußerungen, die falsche Informationen enthalten tragen die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hansestadt Osterburg (Altmark) Sorge, dass diese 

Inhalte, nach Kenntnisnahme umgehend gelöscht werden. Gleiches gilt für alle anderen 

Formen, rechtswidriger Inhalte, die geteilt werden. 

Die aufgeführten Profilinhalte auf den Kanälen der Hansestadt Osterburg (Altmark) 

werden von benannten Redakteurinnen und Redakteuren in den jeweiligen Ämtern 

erstellt und gepflegt. Jedes Amt benennt hierfür eine verantwortliche Person, die 

Inhalte und Meldungen vorbereiten und über die städtischen Kanäle verbreitet. Die 

Koordination und Steuerung der Aktivitäten erfolgt zentral durch die 

Öffentlichkeitsarbeit der Hansestadt Osterburg (Altmark). Zur Sicherung eines 

verantwortungsvollen und datenschutzkonformen Umgangs mit den Sozialen Medien 

wurde eigens eine Dienstanweisung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung, sowie Datenschutzvereinbarungen für die jeweiligen Plattformen 

erstellt. 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Herr Dobert 

Datenschutz Dobert 
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Telefon: 03464 5447008 

E-Mail: alexander.dobert@datenschutz-dobert.de 

Impressum der Hansestadt Osterburg (Altmark) 

Hansestadt Osterburg (Altmark) 

Ernst-Thälmann-Straße 10 

39606 Hansestadt Osterburg (Altmark) 

Telefon: +49 3937 4926 

Telefax: +49 3937 492850 

E-Mail: stadt@osterburg.de 

Homepage: www.osterburg.de 

Die Hansestadt Osterburg (Altmark) ist eine Körperschaft des Öffentlichen Rechts. Sie 

wird vertreten durch den Bürgermeister, Herrn Nico Schulz. 

Inhaltliche Verantwortlicher gemäß § 55 Abs. 2 RStV:  

Nico Schulz 

Ernst-Thälmann-Straße 10 

39606 Hansestadt Osterburg (Altmark) 

 

5. Evaluation des Nutzungskonzepts 

Dieses Nutzungskonzept wird mindestens einmal im Jahr evaluiert und entsprechend 

der Erforderlichkeit und dem Ausmaß der Nutzung von Sozialen Medien durch die 

Hansestadt Osterburg (Altmark) dazu dann notwendige Anpassungen vorgenommen. 

 

Stand: Oktober 2025 

mailto:alexander.dobert@datenschutz-dobert.de
mailto:stadt@osterburg.de
http://www.osterburg.de/

